
A m t s - W^'^/H? 35 I a t t

^ w». Dienssag sen 9. ZePtcmber 1834-

K u n d m a c h u n g .
M i t dem durch d»e öffentlichen ZcUungs,

blatter bekannt gemachten hohen Hoflanzlc,,
Deckte uom i ^ . I u n l :Lo/z, Z. LZ62, tst oas
von G r . Majel lät vorgeschriebene Formulare,
nach welchem künftig dlc tabellarlsche Vo i lN is -
kungber Kandidatinnen für die Hradschiner döh^
wlschen Damcnstlflbpla'tze gehalten werden soll,
kund gemacht und angeordnet worden: i») daß
alle jene Hravschiner Damenstiftß-Eandlealm-
ncn, wllche schon vorgemerkt sind, dinncn zwc>
Monaten chr Gesuch um tlne Hradschmer D a
mcnstifikprabcndenach dlN vo'^eschrleblne»-! A u ,
drlken ul'.fchibar und unter Ve'lust chrls schon
er^orblnen Vormerkungsrechtes be> dem Oubc»>
»nuul anzubringen haben, wornach scoann dae-
^ll,c d»e Rubrlken deS vorgeschrlebenen Formu«
l l l ö ln Ansehung der hlerla^des doml^lllen«
den C'Ni,idl,l»>:,icn so verläßlich als myglich
auszufüllen U5>o oorzlilegc,: h<iil^. TLc'.rct-e
»vuroe dltsen E a n d l d t i l l n ^ e n 0le V e r b i n d ! ^ -

ke>i auferlegt, am Schlüsse eines jeden Jahres
<bcn unter Verlust des erwordkncn V o r w l r -
kungsvl-chtes, >hr Gesuch bei dcm Oubsrnium
zu wlederholen, und dabel kurz m»r Beziehung
auf «hie flühere Eingabe zu kcmerken/ o>>, und
welche Vcrandcri ing mi! lhnen MHlVisch<n nach
den verschiedenen Rubrlken rorge^nißen se»,
wo sofort das GubclNlum angcwicsfn nar , V»e<
fc Veränderungen der hohcn Hofkanzlel an^u^
zcigkn, um stets von dem elgcnllichcn Stande
d>? Enlden^ zu hal ten, und E r . Majefint den
Vollständigen Aukwei^ mit Beruhigung vorle-
Zen zu können; — k) daß Jene/ wllche in
dem bei der hoben Hofkanzle, befindlichen Ver-
zc,ctn,sse dec Damensi>ftt«Easdldat!linen vor«
gemerkt zu werden wünschen, ansscnnet'en wer«
dcn sollen, ihre Oesucke ^ach d<-n Nu»r,kczi
des vorgeschriebenen Formula's bei der ho«
bcn vofksssizlei einiubrlngcn, n^ncr ab« am
Schlüsse.'lncsjeden Jahres m«t d r Ecmueiung
chns Anbrmgens bci dem G^b^nluw nach

Maßgabe des obigen ersten Punctes sich zu be?
nehM'N. — D a nun diese Anordnung Hinsicht«
lich dtr vorgeschrltbentn alljährigen Gesuchsers
ncuelung scton längere Zelt unbefolgt geblie«
bcn »st, so wclden die Eandldatinnen >n Folge
cmcr hohcn Hoffanzlci-Verordnung vom 18.
I u l l o. I . , 5. ,0969 , hlemlt aufg t forder l ,
künftig »ucht nur d,c alljährliche Gesuch^Er?
neucrung einzubringen, sondern es wltd ihnen
auch jcyt zur Elnbrnigung ih»er Gesuche, ed«r
zur Vnmcldtlsig hlnsichtlich der bereits vorge-
merkten besuche eine Frist bis Ende December
i85/ , mlt der Erinnerung fc^geseyt, daß nach
de,«n fruchtlosen Verlauf alle brretts geschehe«
ncs! Vc ^m'rk'mgkn , aus welchen denselben'
üdrigcits ohn<hln fsm Necht auf d,e E t l f i u n g s -
rlähc selbst erwachst, als erloschen werden ange-
sehen und behandelt we,den. — Vom s. f.
»gor. Gub i rmum. kaiback am 2 1 . August i 8 3 ä .

F e r d i n a n d Graf A i c k e l b u r g ,
s. k. Gubern^al.'Secretar.

Z. 2i/z6. l 2 ) N r . l oLo8 .
K u n d m a c h u n g .

Die hohe k. k. Landessielle hat mit De»
cret vom ic>. J u l i l. I . , Z. ^ 1 7 « ^ , die
Bcischaffung d^r im nachstehenden Verzeichnisse
aufgeführten Kirchcn-Paramcnte und Gerach-
sckaften für die Pfarrkirche zu Wippclch, dann
für die Curaiicn zu Podkrc i , Zol l und G r t -
sche des Adel5bcrgcr Krclses zu bewilligen und
zugleich anzuordnen befunden, diese Beischafl
fm'gen im Wegc der Mmlicndo-Llcttcltlvn fü r
jedc Kirche im Einzelnen hintanzugebe,,. —
Ticse Minuendo-Licitation wlrd über Ansuchen
des k. k. Kreisamts Adelsberg ani 7. Octo-
ber l. I . , Vormittags lim 9 U h r , hier der
diesem Kreisamtc abgehalten wcrvcn. — D ie -
ses wird dcn Llcfcnlngslllsiigcn mit dem Bei-
safte bekannt gemacht, daß tie dießfälligm
Licilatiorlsbedingnlssc hier, und in Aoclsberg
bei dcm k. f. Krcisamle eingesehen werVm
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V e r z e i ch n i ß

der beizuschaffenden Paramente und Gerach-
schaften. — a.) F ü r die P f a r r k i r c h e zu
W l v o a c h : 6 Alben; 6 Chocrocke; 3 Talare
aus feinem.^5 breiten Zcott ; 3 schw -̂zseid^ne
Quadrate; ^ versilberte Lampen für die Hei»
tenaltare nut einem Kesselourchschnitte uon 5
Zo l l ; eine Garnitur versilberter Canontafeln
sammt Glas und Text; l Altarkreut) von
2 i j2 Schuh Höhe, versilbert mit vergoldetem
Christus und Verzierung; i Glasluster mit
2 goldenen Reifen und l3 Kerzen; 3 Kelche
ganz lm Feuer zu vergolden, und der eine
am Fuße etwas zu reoanren; eine neue Pa-
tene sammt Feuervergoldung; eine detto bloß
vergoldet; 1 neuer Tauflöffel aus 10 Loth
Si lber ; eine Taufschüssel silberplatirt; «neu»
<s fein gebundenes mit Goldschnitt versehenes
Wiener Missale; i neucs Velum; ein dctto
zur Verhüllung des Ostensonums; 1 neuer
vollständiger festlicher O ina l , zwar aus isei-
denstoff, aber relch mit Helden und Golddlu-
men verziert, auf 4 Leviten; l neuer voll-
ständiger Ornat für 2 Butten aus violet»
färben Damask. — K.) F ü r die E u r a t i e
zu P o d k r e i : 6 neue 2 l̂ H ^chuh hohe
messingene im Feuer gut versilberte Hoch.Ucai»
leuchter; eine neue messingene, im Feuer gut
versilberte Hochaltarlampe von mittlerer Große;
eine Garnitur messingener Canon'^feln sammt
Glas und Text; 1 gewöhnliches Meßglöckel;
l kleines Meßglöckel; ! neues ?Niener Mlssale
in rothen Sasianleder mit Goldschnitt ge-
bunden; 4 Alben; 3 Altarrüchec; 8 Humo-
ralc^ 1 Velum für das Ostensonum; 5 A l '
tarüberzügc; ^ Altarpölster; l Coovr.ck; cmc
Bursa. — c.) F ü r die v o c a l i c Z o l l :
6, 2 Schuh 2 Zoll hohe messingene beuchter,
gut im Feuer versilbert; 2 , l Schuh 1 Zoll
hohe messingene lm Feuer versilberte Leuchier;
R Rauchfaß sammt Tchch'el :c.; 1 Kronen-
Luster mit einem goldenen Reif auf 6 Ker-
zen; l Altarbild des heiligen Leonhard, 4
^Vchuh , , Zoll hoch, und 2 "Vchuh 10 Zoll
breit, auf Leinwand. — 6.) F ü r die C u -
r a t i e z u G o t s c h e : ein Velum; eine Casula
für die Festtage aus schönem Stoffe; 6 flie-
gende Kirchenfahnen aus rothem Damask, mtt
emem gemahlten Bilde auf jeder Seite der
Fahne. — K. K. Kmsamt Laiba/ch am 29.
August i834.

Htavt- mW lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. Ü44. (2) ) t r . 6o5 l .

Von dcm k. ,k. S tad t - und iandrechte

in Krain wird bekannt gemacht: Es sei über
Ansuchen des Herrn Anton M^t lr v. Wlder-
kehrn, Carl Rttte« v. Wlderschrn, leovoldi«
ne <Vchaffer, geb. v. Widerkchrn, Fräulem
»ophle 0. W»derkehrn, Hrn. Fl«n< cie Pau«
la R»tt«r 0. W»dtrkehrn, V o r m u n d « , und
1)̂ 7. Vlas krobath. Curators der minderjah,
rlgen Leopold, Ludwig und Alfred v. W,t,«r-
kehrn, als erklärten Erben zur Erforschung
der Schuldenlast nach der am 14. April l . I . ,
zu Klemlack ohne Hlntevlassung einer letztw.l-
llgen Anordnung verstorbenen Fräulein The-
resia v. Wlderkehrn, die Tagsayung auf den
»). October l. I . , Vormlllags u « 9 Uhr
vor diesem k. k. S tadt - und Landrechte be«
si,mmer worden, be» welcher alle Isne , welche
an dlesen Verlaß aus was »mmer für emem
Rechtsgrunde Anspruch zu stellen vermemen,
solchen so gewiß anmelden und rechtSaellend
oarthun sollen, w»t>«lgens sie die Folgen des
§. 614 b. G. ö . sich sllbst zuzuschreiben l)a,
den wilden.

Laibach den 23. August igH^.

Z. 1145. (2) N r . 6007.
Von dem k. k. Stadt«, und Landrechie

in K«aln nnrd bekannt gemacht: Es sei über
Ansuchen der Gertraud Orescheg, Vormünder
r lnn, und Matthäus 3tab«rn>g, Mltuormuno
dcr Thomas Oreschcg'schen MlndcrjähllgenKin:
der, als erklärten Erben, zur Erforschung der
Schuldenlast nach dem am tH. Februar 16IZ
verstorbenen Thomas Orescheg, die Tagsatzung
auf den iZ. October d. I . , Vormittags um
9 Uh? vor diesem k. k. Glaot- und ^andccch-
le bestimmet w^rdcu, del welcher alle I e n ^ ,
welche an dlcsen Verlaß aus was immer für
c:nem Rcchtsgrundc Anspruch ;u stillen uermel«
nen, solchen so gewlß anmelden und rechlsgel»
teno oarthun sollen, wldclgens sie die Folgen
des §. 614 b. G . B . sich selbst zuzuschreiben
haben werden.

Lalbach den 23. August i83/^.

, 7 3 . l 7 ^ 0 . ^ ( 2 ) " N r . 66 / ,7 '
V o n dem k. k. S t a d t - und landrechte

in K r a i n wn-d anmit bekannt gemacht: Es sei
übcr das Gesuch der Theresia Pallußa, ale ehe-
mannllch Wenzel v. Hubenfeld'sche srbenser-
b i n n , m di? Ausfert igung dec Amortlsations«
Edicte, rücksichlllch des, von der k. k. Gubcr i
nial« Luiuldat,c>ns - Commission, über den von
der ^ l l 'adclh u. Hubenfeld, für sich und den
Wenzel 0. Hubenfelb angemeldeten, uno auf
dlese beiden lautenden ti 0^0 Z'vangZdarlehenö^
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schein, 6lZo. Z6. Februar 1806, N r . 19211,8/
fts. bo ft. ausgestellten Origmal« Receplssls,
(icio. 9. December ißz.6, N r . z523, gewilU«
g«l worden. <3s haben demnach alle Jene,
welche auf g<bachteS Original»Rccep'sse, «us
was »mmlr für einem Rechtsgrunde Ansprüche
machen zu könoey vermemen, selbe binnen der
gesetzlichen Frist von einem Jahre, sechs Wc«
chen und drel Tagen, vor diesem k. k. Stadt-
und Landrechte so gewiß anzumelden und an-
hängig zu machen, als »m Widrigen auf wel-
leres Anlandn der heutigen Bittstellerinn
Theresia Psllußa dtt abgedachte Urkunde nach

V e r l a u f dieser gesetzlichen Fr ist f ü r g e t ö d t t t ,
kraft- und wirkungslos erklärt werden wird.

kaibach den 10. December i833.

Z. 1129. (3) ° N r . 5666.
Non dem l . k. krainer'schen S t a d t , und

landrechte wird hiemit kund gemacht, daß am
2g. September l- I . Vormittags um l i Uhr
vvr diesem k. k. Stadt - und Landrechte der
zum Verlasse der Agnes Allltsch gehörige, auf
der Spitalbrücke Nr . H liegende, und dem hl«<
figen Stadtmagistrate, »^d Urb. N r . Zo/
dlel^fibare Kramladen versteigert werden wnd.
— l̂albach den 16. August , 6 ) 4 .

^ e m t l i c l , e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. »143. (2) ^ - i3o26)VI.

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Eameral-Bczll'ks-Verwal-

tung Laibacb wlrd bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgcmemcn Verzehnmgs-Steuer
von den nachbcnanlnen Steuerobjecten in den
lime» angeführten liOteucrgemclnden auf das
Verwaltungsjahr i635/oder auch unter Vor-
behalt der wechselseitigen Vertrag6aufkündl-
gung vor Ablauf eines jeden Pachtjahres, auf
dle Dauer dcr weicern Vcrwaltungsjahre i336
und 153/ verstclgerungswelse in Pacht ausge-

boten, und die dießfälllge mündliche Verstei-
gerung, be» welcher auch die nach der hohen
Gubcrnial« Currende vom 26. Juni i 3 3 ä ,
3> 9795^523, Hten Absatz, verfaßten und
mtt dem Vadium belegten schriftlichen Of»
ferten überreicht werden können, wenn es
die Pachtlustlgen nicht vorziehen, solche schon
vor dem Tage der mündlichen Versteigerung
dem k. k. Verzehrungs-Steuer-Commissariate
in Reifni; zu übergeben, an den nachbe-
nannten Tagen und Orten werde abgehalten
werden.

AubrufSprels für

Für die I m ^ Bei der löbl. ^ r a n n - ^ . ^
Hauptgemeinde Bezirke ^ ' " Bezirksobrig. "geistige ^ ' K Fle.sch
^ ^ ^ ,̂ , l Getränke m̂st

^ l ' f iT i t t l si. j k r ^ ^ ^

Seisenberg ) ! !
Obergurk >Seistnberg z6. September ^ ^
Hlnnach ) i63^Vormi t . Seisenbcrg 226 — 3o65 — 80c, —'

Den zehnten Theil dieser Ausrufsprelse
haben die mündlichen Licitanten vor der Ver-
steigerung als Vadium zu erlegen; die schrift-
lichen Offerten aber würden, wenn sie nicht
Mit dem 10 vrocentigen Vadium belegt sind,
unberücksichtigt bleiben müssen. — Uebngens

können die sämmtlichen Pachtbedingnisse sowohl
bei dieser Eamcral-Bezirks-Verwaltung als bei
den unterstehenden k< k. Vcrzehrungt-Zteuer-
Commissariaten eingesehen werden. — K. K.
Cameral-Vezirks-Verwgltung. ^aibach am 2.'
September l83H.

Z. 1148. l>) 0ir. 12269.
K u n d m a c h u n g . ^

Vei dem Verwaltungsamte der Staats,
Herrschaft Landstraß wird am 26. Gcvtembcr l.
I . , Vormittags von 9 b's 12 Uhr d,e uerstc»-
Serungswilse Verpachtung der 0er Vlaalßhcrr^

schafc Plclte'jnch gehörigen We ,n - , Jugend,^
Gack , , Garden- und ^ldapfelzehente, bann
^bilgrecht und ZinSweme »n dcn Pfarren G t
Canjlan, S t . Masgarcihen, Wclsknchen, S t !
Peter, G t ^ Vavthelmä und h^cil. Kreuz, dann
dtS 0tr ^taatßhlrrlchaft ^«tllch gehörigen
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Wemzehentes in Viniverck bei Weiskirchen,
auf sechs nacheinander folgende Jahre, näm-
lich vom z. November i63^ bis letzten Octo-
ber 1640 Stat t finden, wozu die Pachtlussi-
gen m»t dem Beisatze eingeladen werden, daß
dle Pachtbedingnisse täglich hierorts eingeschen
werden können. — UebrigenS werden d»c Zc-
hentholden aufgefordert, ihr gesetzliches ^m»
standsrecht entweder gleich 0^' der Versinke-
rung , oder »nncrhalb des gesetzlichen Praclu«
slvtermins von sechs Tagen nach derselben um
so gewisser geltend zu machen, als späterhin
darauf keine Rücksicht mehr genommen, son-
dern dle Pachtübergabe der Zehente an die bei
der Licitation verbliebenen Melstblcter einge-
leitet werden wird. — K. K. Nerw«ltungs-
amt landstraß am 3 i . August i83ä.

vermischte ^erlautbaruugen.
, . Z. 716. (2) Nr. 566.

A m o r t i s a t i o n s , E d i c t .
Vom Bcziltsgclichle Thurnamhalt wird be»

kannt gemacht: Os feo in oie Amocnsil'mz der
aus dem Schuldscheine vom , . Ju l i ,773 hervor»
gehenden, zu Gunsten des Johann Pristousche^ un^
term 10. Ju l i 177b auf den d«r helrjchl^l Aurg '
fe ld, unler V e r g . N r , 6^« dlenssdai«n Weingar«
tcn iatadulilten Dallchen,sfol0ecung von ^n st.,
und der aus dem V e n r ^ i vo,n »7. Fedruar
176g slch dalstcüenden . unterm»«. Jul i »773 eben«
faNS zu Gunftcn des Johann Plislouscke^ ge^en
Johann Kalchgruber auf den delac;len Weinssallen
einverleibten BürgsHafl, zu Fol^e Ans^ckcns ter
Barbara Korirnig von lZur.pelo, ^ pi-^^^ittä^a
20. M a i i 85^ , I . Nc. 566 geiviNiget ivordc,,.
Demnach werden alle Jene, »relche auf die odige
D^rlchensforierung oder Bürgschaft einen recbtl».
«den Anspruch zu macken vermeil,en, aufgefordert,
ihre Rechte geqen Barbara Kor i ln ig , dec!nali,;e
Nestyerinn ee5 Weingartens, in der geschlichen
Frlst von einem Jahre, sechs Wochen und drei
Tagen anzubringen und zu erive'scn^ a!s im Wi-
brigen nach verlauf diescü Termines auf Ansuchen
ber Bcsißerinn, obige Folterung und Bücgsckaft
als getooict er t lär l , uno die (Zxtabulation Leilel'
t>en bervilliqet werden wird.

Bezirss^cr'ckt T,bl<snamhalt am 17. M a i »934.

Z, i i 5 o . (2)
A n s t e l l u n g s - A n t r a g .

Ein Gutsbesitzer, imwett Triest und Görz,
wünscht sogleich einen redlichen jungen absol-
virtsn Juristen nuf seinem Bure als Grund,
bucksführer und zugleich Instructor ftines fün>-
zehnjährigen Sohnes zu finden. Einige Kennr-
msse der ^7ndwi»thschafr würden selben um
so mehr cmvfchlen.

Nähere Auskunft erhalt man beim Hrn.
1>»', Leopold BaumqartM/ Hof- und Gerichts-
a^'^calcn zu "aidach.

Z. Ii5i. (2)
N a ch r i ch d

Es sind 1000 si. gegen pupil-
larsichere Hypothek auszuleihen, wor-
über I)l-. Nepeschitz oie Auskunft
ertheilet.
Z. 2162. (2)

A n z e i g e .
Es werden zwei Kostknaben, dem

Schulgebäude gegenüber, im zweiten
Stocke vorwärts, in Kost und Woh-
nung aufzunehmen gesucht. Das Nä-
here erfährt man im hiesigen Zei-
Nlngs-Comptoir.
Z. ii5o. (5)

A m H a u p t p l a h e ,
im Hause Nr . 309 , im ersten Stok-
ke, sind zwei Zimmer für Studieren-
de zu haben/ woselbst man auch das
Nähere erfahrt.

I>n Verlage der
I . P. S 0 l l i na er'ichen Buchdruckerei in
Wien ifi erschiene,,, ur>v in der I . A. Edlen
v. K le»nm a p r'schen Buchhandlung ,n Lal-

bach zu haben:

UMWen
v o n

1 Kreuzer bis I!n:lü^v(; 3c),oac> Gu l -
den nach den für einen Gulden ent-
fallenden Beträgen von einem Pfen-
nig bis 69 Kreuzer einzeln, und auf

das Genaueste verfaßt,
zu»,

Gebrauche bei allen Steuern, dann bei Re«
partitl0s!?n aller Hattunqen Eoncurrenz »Bei-
trägcn. der Vergütungen bei «ireda-Verhand-
lungen und gütlichen Ausgleichungen, der Af-
securanz-Beitraqen, dann bei landwirthschaft,
lichen und sonfligen ökonomischen Berechnun-
gen u. s. w. eingerichtet für Justiz,, politi-
sche, Steuer., Buchhaltung?, Assecuranj-und
Wirchschafts - Beamte, Nechts-Anwalte und

andere Gcsckaf:5männer,

v c>«

k. k. K r e i s - N e ^ l str a „ tc n.

gr. 8. Wien, zgI2. I n Umschlag broschirt



Anhang zur Naibacher Reitung.
Zpremven - Nnteige

d t t h ier Anbekommenen und Abgereisten.
Den 5. September. Hr. Joseph Freiherr v. Ai-

chclburg, Gutsbesitzer, von Klagenfurt. — Hr. Franz
Riller v. Fran^oni, Privater, slnnmt Familie, von
Görz. - - Hr. Carl Edlrr v. Mcillcr, Handlungs«
Commis, und Hr. Ferdinand Graf von Salonna, Pri-
vater ; beide von Tricst niich Grätz.

E^etre d Nurchschnitts - Oretft
i,l Laibach am 6. September »U04.

M a r k t p r e i s e.
Lin Wien. Mchen Weihen . . 3 ss. 3 ,j4 kr.

— Kukuruh . . — „ — »
— — Halbfrucht . 2 . 4"3j4 "
__ _- Korn . . . 2 „ 5 >j4 ,
__ Gerste . . . 2 » 3 »
_ — Hirse . . . 2 » -> »j4 »
_ — Heiden . . 2 « i2 ,
^_ _- Hafer . . . » „ 4" >!<i »»

scours vom 30. August I 83 l .
M:ttelpreig

Sl««l«schuldvelschrobungeti zu 5 0. H, (in <H.M.) 9617432

Verloste Obligation.. H o f k a m . ^ . ^ 0, > - ^ ° , , .

Darlencnb >n Kram u. A, la.< '"^ ^ , , 3 > ^ ^
. « I . QbUgat. d<, Stand« v . ^ ^ ^ v . H , ^ ^ » 8 ^

Dall.mit Ptrlos. v. 7i. ,«2a für iao N.si», ssM,)2a3 5,8
detto deito v. I.1821 fiii,-icio si. (in CM.) ,56 i i j ,6
detto deno v. I . i83ä für 5oo fl.(in C M )5ä6 2̂ 5

Wien. Stadt-Banco- Odl. zu 2 ij2 v.H. (in CM.) 67 ij4

Ba>ik'Ac-tien pr. Stück 12281^ in C. M .

t i N. NottoziehunZen
I n Trieft am 6. September 18^4:

66. 55. 21 . 67. 79.
D<e nächste Ziehung rvnd am ^7. Septem»

ber l6)H m Trlesi qehallen werden.

" A e b n t l i c h e V ^ e r l a u t b a r u n a e n .
Z. 11I2. (3) Nr. 12962^1.

K u n d m a c h u n g .
Z w e i t e V e r s t e i g e r u n g .

Von der k. k. Cameral-Bezirks-Verwal-
tung Laibach wn'd bekannt gemacht, daß der
Bezug der aügcmnnen Verzehrungs - Steuer
von den nachbenannten Steuerobjecten in den
unten angeführten Steuergememdcn auf das
VerwaltungSjahr i835/ oder auch unter Vor -
behalt der wechselseitigen Vertragsaufkündi-
Hlmg vor Ablauf elnes jeden Pachtjahres, auf
die Dauer dcv weiiern Verwaltungsjahre i836

und 18Z7 verstclgcrungswclsc in Pacht ausge-
boten, und die dießfalllge mündliche Verstei-
gerung, be» welcher nuch die nach der hohen
Gubcrnial« surrende vom 26. Juni i 63 / l ,
Z. 9795^,523, ^ten Absah, verfaßten und
mtt dem Vadium belegten schriftlichen Qf
ferten überreicht werden können, wenn es
die Pachtlulngen nicht vorziehen, solche schon
vor dem Tage der mündlichen Ve>sieigerung
dem k. k. Verzchrungs-Etcuer-Comnnffariate
in Ncustadtl zu übergeben, an den nachbe-
nanntcn Tagen und Orten werde abgehalten
werden.

l Ausrufsprcis für

" - ^ ^ '^ ^wetranre m°st

^ t. ..'' .' . l " ^ ! ^ z ft. Ikr.z fl.'kr.

Wrußniz l Ruvertshof j
'zu Neustadtl ' 16. September

i i 3 ) 4 Vormit. Rupertshof
z zu Neustadtl 6 — ^85 — ^,a 3o

Hönigsiein ! dto. 17. bto.'Vorm. d'lo. 5 — 4 8 6 — 1 6 0 —
Töplltz k dto. ,7. dto. Nachm. No. ^ I j — 905 io 162 —
A n m e r k u n g . Nach Umständen wnd dcr Verzehrungsstcuerbezug in den beiden Hauptge-

melnden Hönigstcin und Töplitz vereinigt ausgeboten und ^ersicigert werden.

Den zehnten Theil dieser Ausrufsprcise sieigerunq als Vadlum zu erlegen; die schnft-
habcn die mündlichen Licitanten vor der Ver- llchen Offerten aber würden, wenn sie nichte
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mit dem ic» ftroccntl'gcn Vadium belegt sind,
unberücksschtigt bleiben muffen. — Nebri^ens
können 0le läimmlichen Pachtl'edinqnisse sowohl
bei dieser EaineralBejirkä-Verwlltunq als bei
den unterstehenden k. k. Verzchrung,-3teuer<
Commi^ariaten eingesehen werden. — K. K.
Cameral'Bezirks-Vevwaltung. kaibach lnn i .
September ^33^.

Z. i l ^ 5 . ( l ) N ' . i i 4 l 8 .
Ze h«nt , Verpachtung.

Vermög höbi»:«r ^twill'gung werden am
29. September l3HH, Vormttlags um 3 Uhr,
m der AttNskHNjltl oer k k. ReNgwnsfonds-
Herrschaft Glltlch, die Garden«/ Iugtnd^,
Gack» und ^rdiofelzehence uon nHHstehcnden
Gemeinden, a ls: Kor«lnl,I<.3, sador5l,, V t .
I rgen und Hrs^» ^Liita, Großzabee, (^uin-
nol<? , ^rü»oIiHv»l6 , V^rel^paüü , Gmich /
I l r i ! ) , (>0l6nverl:k^ ^rtßuDly und Sslian auf
fünf Jahre, nämllch: 'eu 1. Ztooember l 3 ) ^
blShin »93g mutelst offentllcher Versteigerung
verpachtet werden, rvo^u Pachlluftlge eingela-
den , di< Zthentholden ab?r erinnert werden,
von dem zustehenden Emstandsrechte entweder
s^silelch bei der Versteigerung oder bmnen den
nävsicn scchs Tagen so gew ß̂ Gebrauch zu ma<
chen, als d«e Z?he<ite widczgtns dem bei der
Verfleqerungvecblttdentn Me'stbieter in Pacht
übeclaffsn würden. — K. K. Vtrwaltungs»
«mt Sittich «m 3. Velltember l85^.

Z . m i . (l)"" Nr. lHu^VIll.
Kundmachung .

M l t Berufung «uf die allgemeine Kund-
machung der Mauchuerpachlungen, uo« 22.
Jul i d. I . , Z. 12282 W . , w»ro dle weitere
klcitation der Wlgmauthverpachrung an der
Station Kraxen für das Verwaltungsjahr
»335 auf den 20. d. M. , Vormittags von
9 bis l2 l-thr, bei der löblichen Bezirksobrig-
k<lt Egg ob Podpetsch anberaumt, wozu die
Pachtlustigen >mt dem Beisätze eingeladen wer-
den, daß die Licltsstionsbed'ngnisse del der k.
k. Eameral-Bezirks - Verwaltung taglich und
am Tage der Licttation auch b<l der obigen
löblichen Bezirksobrigkeit eingesehen werden
können. — K. K. Cameral-Bezirks-Verwal»
lung. Laibach am 3. September l63H.

vermischte V'erlanthHrungen
Z. 1160. ( i) Nr. 276,.

E d i c t .
V o n dem Bezirks - Gerichte Haasberg

w,rd kllnd gemacht: <̂ s sey über Ansuchen
deS Herrn Mathias Ve rb iß , Beuollmachtlg-
ten der Jacob Go'tlscha'schen slben l>on Loltsch,
cl« s)r5llälln!.ilt,0 29. August i83H, N r . 275^ ,
m 0>e elecutlue Fellblelurig der, dem M a t -
thäus Turk von Kirchdorf gehörigen, der
Herrschaft Loitsch, 8uk Nect . -Sl r . ^ 7 , 53
6!. 56 jlnsbaren, gcrichlllch auf 833 st. 5c> kl-,
geschäyten Zweidrittel-Hl^ben , wegen in den
Iac^b Gostlscha'schen V-r laß schuldigen 553 fl.,
jwel Vlebzchs»er und 2^ Golo i ?. W . oder
ä t 3 st. 7 kr. E. M . , gewilliget worden, und
eö werden hiezu drei L>cttat»onß - Tagsatzun-
gen , a l s : auf den l a . October, den i l .
November und 12. Decem^r l. I . , Früh
9 U h r , jedesmal m ̂ "leo Kirchdorf mit dem
Anhange bestimmt, daß diese Realitäten be«
der ersten und zwelten Licitation nur um die
Schalung oder d r ü b e r , be; der dritten aber
auch unler oelsilben hintangegeben rvirdln
sotten.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beisatze
eingeladen werden, daß die Gchatzung, oie
Llcitatlonsbedinglusse und der Vrundbuchsex-
tract tägllch zu den Amtsstunden in diefls
Geri dtskanjle« eingesehen werden können.

Bezirksgericht Haasberg am 3c>. August

Z. '»56. (,) I . »55a.
G d i c t.

Von dem k. s. Oezirssgerichte der Staatsherr»
schaft L̂ ck wird hiemit lund qemacht: tZS se» üder
Ansuchen des Herrn I^cob Köhler, börsemäßiqell
Handelömanne in Tciest, ducch hcrrn O«-. Pilier,
wioer Macia W^N^nd, qeborne Mu!N zu ^ack.
wegen in Folge llictt^cionSvrococoslz vom l i . 3ls»
vlM^öc i355, Z. 21^2, nicht erfüllten Licic^tlons-
beoinanissen, die neuerliche F?,lbietuna des, in
der scadt Lack, «"b Urb. Nr. , ä , Eons. Nr. l g ,
stedendca Hauses sammt Garten und dolzantheilen
delvlNllzer, hiez",oer Tac; auf den 6. October I. I . ,
Vormittags von 9 bis ,2 U^r, in I^oco der Ne-
H,asun4 mit dem Äeisahe angeordnet worden,
oah o»e Realitäten zusammen dei der einzig«« Li»
ciraNon auj Kosten " "d Gcsahr der Maria W^>l.
land, qebornen Mul ly , c,uch unler dem frühere.»
Mnsidote um jeden Preis hintan«;eg«ven weroen.
Dessen die Kaustustigen mit dem in oie Kenntniß
gesetzt werden. l>ah sie am obbestimmtcn Taqe,
im Hause Nr, 19, in 3ack zu erscheinen, und »a ô H
des Hchäounqsazelthes M't »46 st. 34 tr. als Va»
dium ,u erlegen haben werden. h»e übrigen Bcding<
nisse aber täglich in den Amtzstunden hier eing»»
sehen werden können.

K. K. Bezilssgerickt der Gtaatshellschafl LaS
oen 2. Septembet lä54>

(3. Anus-Blatt Nr. lc»3. d. 9. September 1634.)
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Joseph GrcmM,
zur

zeiqt an, daß er diesen Kreuz-Markt mit einem be-
sonders gut sortirten Lager von licht und dunkel ae-
druckten Cambrigs besucht. ^
.. Vorzüglich empfiehlt er sich diesen Markt mit
mnen femen dunkeln Cambrigs zu Uederröcken,
Kleidern :c., als: die schwarzbödigen Faulard, Zu-
lema, Dessins mit großen Rosen und Bouquets,
zlmmetbrauncn, reh- und mandelfärbigen, als auch
quadrllltrten von derlei Farben
Z il53. (l)
Topographische Narte des Urrifta
UlaOenfurt m Aarnten, nach den

neuesten nwerlafftSsten
Nnellen.

Einige Beamttn der f. e. Eatassral-Gchaj«
zulig lm Klagenfurter Kre«se haben von dle«
sem Klcise eine t^po^raphlsche Karte nach den
neuesten zuverlässigst«,, Quellen gezeichnet; d»e
Geblrqe nach der N a ^ r an Ort und Gcelle
aufgenommen, und sonst üd> rhauvt keme Mübe
gespart allcs Mögliche ,n s-lve aufzunehmen/
o«s nur lmmcr dle Orisntnung zu erleichtern
beitragen kann.

Der Maßstab ist ein W'ener Zoll gleich
, l6au Klafter, oder _1_^ der Natur ; sie nlmme
daber, we.l.der Kr l»<^5 2'«adr«t< fei len groß
»st, em 3c) z^n hohes, Zß ^oll hrettes Blatt em.

Dle UlUernfhm<r werden dlese Karte m

der Rrsiden<ssadt W l e n l . thograph.ren lasse«
und »m Gubscrlvi.onswegp hnaußgeden.
^ Dle Gubscrlpt.on d a ^ l t »n den an .ssarn.
^gränzenden Proo.nzen b.s ^nde I ä . n e ,

l 835 ; eln Eremvlar kostet H st. ^ . M . , ifdoH
muß o«r h°lbe Betrag m.t , ss. Zo kl( gle.«
del der Eublcr lpl lon, d,e andere Hälfte aber
nach Ausl.eferung der Karte selbn, welche nnt
halbem Aor.l .355 erfolgn w.rd, gezahlt we«
den Bubscr.b.rt cv.rd ,n der I g n a ^ A l o . s
^dlen o. K le .nmapr ' l chen Buchhandlung
ln taibach. "

D.eft Karte erfreute sick der schm<jch.th<f.
lessen Anerkennn^ jen.r p / l . hohen Personen
und Kenner, welch? dlelelbe „ngcfchen und ftlhst
auch thellweise, der Aufnahme der manmchfal.
t'gen Gfgenftande wegen, geprüft haben.

Dleies Unternehmen uerdlent daher um so
mehr dle allgemeine Beachtung und 3bell„ah,
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« e , als bisher keine t in^qt etwas verläßliche
Karte von diesem Kreise besteht, und als der
über den Kostenaufwand für LlchugravhlrunI,
Papier tc. itrba erübrigende relne Geldbetrag
alt Gründunqskaftltal ju der beabsichtigten
Austrocknung des/ nächst Klagenfurt jw'schen

d?m Vert5er«Gee und der Gemeinde Ebcnlhsl
sich qkdildlten Morast,«, welcher besondcrt »»,
Herbsie seine mephn>schen, der Gesundbeit auli
ftr'l schädlichen Dünsle wett in dle Umgegend
entsendet, bestimmt »st.

Z. 1119. (5)

Vom eilften September d I . angefangen,
werden im Hause Nr. i 3 i , am deutschen Platze,
sehr gute Mahrweine, die Maß » 10, , 2 , 14 und
16 kr. über die Gasse ausgeschenkt. Bei Abnahme
von größern Parthicn werden die Preise erniedri-
get werden.
Z. " 5 7 . (<)
K o s t u n d W o h n u n g f ü r S t u -

d i e r e n d e
ist bei einem in der Nähe des Schul-
gebäudes wohnenden k. k. Beamten,
der keine eigenen Kinder hat, und
lvo im Haust nur deutsch gesprochen '
w i r d , für das künftige Schuljahr
gegen sehr billige Bedmaniffe zu ha- ,
ben. Das Nadere dieserwegen er-
fÄhrt Man in dcr Studentengasse,
Haus-Nr. 289 , im ersten Stocke.

Laibach am g. September i83ä.,
" ' In

F. A.Edlen v. Kleinmayr's
BuchhandlUtia ln Laibach, nclicr Mark t , N r .

22», ist zu haben:
Morgenstern, A , Auswahl der vorzüg-

l ' l i li,'?, Aufsähe ous ten desicn Or«ti'nalsä,'l>jlen,
1ijs I^'nc,flauc>i zur B i l dun f t t>e3 Gei^cs und
'^k le^ lu f ' a kes Herzens. 6. «eh. , ff. 3c> sr.

Ritter, Carl, die künstlichen Treidereien
tel Fack le, Gemüse und Blumen zu unge».

sröhnlichei- Jahreszeit. Nach secksjahligen eige^
licil Olfchlunqcn, und nĉ ci) Nlcul aus dem
Englischen Mü rielen BlMerl l 'naen vermehrt.
Ein HcinoduG füt Gärtner. Oeconomen und
Blumenfreunde. M ' t zwti Kupfcltcisein unü
znei !,adellin, dâ nn emer lithographischen Al,«
bildung der neuen Walmwosserheihung. d.
ael). » ! i . 5c> sr.

imdus , A. VV. S. , Abhandlungen aus dem
Gebiete der Mineralogie und Technologie. 8.
2'fl. 45 kr.

holbling/ Johann, neues System des
Ackerbaues. Ü, 56 kr.

Sllbert, I . P-, goldener Psalter des
hel l ten B^naventura. ^.u Ohren unserer lieben
Frau in allen Rothen und Anliegen zu bethen.

Mnik, l^ . V. M. Edler v., der Arzt
sül aNe Iablcszeitcn. Prüfende Blicke ouf daS
zrr?ckmäßiae Verhalten ,n läßlicher Jahreszeit,
in Beziehung aui die sick ergebenden Metamor»
phoftn im Gebiete der Natur. Gin Beilrast zur
Ho^'oft' l fü l Gebildete aus allen Stänken. L.
aeh. 36 tr.

Fleckcls, Dl'. Leopold, die Krampfein
aNen ihrcn formen. Naturaemähe und leicht»
faßliche Anleitung zur Gründuna und Bcwab'
runa aeist'fter und körperlicher Gesundheit bei'
de« Geschlechter, tj. geh. 56 tc.


